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Nationales Vorwort 

Diese europäische Norm wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 175 „Rund- und Schnittholz“ erarbeitet, 
dessen Sekretariat vom AFNOR (Frankreich) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Gremium ist der NA 042-01-14 AA — Spiegelausschuss zu CEN/TC 175 und 
ISO/TC 218 „Rund- und Schnittholz“ im Normenausschuss Holzwirtschaft und Möbel (NHM). 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 14761:2006-05 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Die Norm beinhaltet Änderungen zu Tabelle 3 „Maße und Grenzabmaße für Hochkantlamellen“ und 
Tabelle 4 „Maße und Grenzabmaße für Breitlamellen“. 

Frühere Ausgaben 

DIN EN 14761: 2006-05 
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EUROPÄISCHE NORM 

EUROPEAN STANDARD 

NORME EUROPÉENNE 

 
 EN 14761:2006+A1 
  

 
 Juli 2008 

ICS 79.080 Ersatz für EN 14761:2006

Deutsche Fassung 

 Holzfußböden — 
 Massivholzparkett — 

Hochkantlamelle, Breitlamelle und Modulklotz 

 

Wood flooring — 
Solid wood parquet — 

Vertical finger, wide finger and module brick 

 Plancher en bois — 
Parquet en bois massif — 

Lamelle verticale, sur chant et à coupe de pierre 

Diese Europäische Norm wurde vom CEN am 30. Dezember 2005 angenommen und schließt Änderung 1 ein, die am 30. Mai 2008 vom 
CEN angenommen wurde. 
 
Die CEN-Mitglieder sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind, unter denen
dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist. Auf dem letzten Stand befindliche Listen 
dieser nationalen Normen mit ihren bibliographischen Angaben sind beim Management-Zentrum des CEN oder bei jedem CEN-Mitglied auf 
Anfrage erhältlich. 
 
Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Französisch). Eine Fassung in einer anderen Sprache,
die von einem CEN-Mitglied in eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine Landessprache gemacht und dem Management-Zentrum 
mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die offiziellen Fassungen. 
 
CEN-Mitglieder sind die nationalen Normungsinstitute von Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich,
Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, den Niederlanden, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, der Schweiz, der Slowakei, Slowenien, Spanien, der Tschechischen Republik, Ungarn, dem Vereinigten Königreich
und Zypern. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 14761:2006/A1:2008) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 175 „Rund- und 
Schnittholz“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom AFNOR gehalten wird. 

Diese Europäischen Norm EN 14761:2006 muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch 
Veröffentlichung eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Januar 2009, und etwaige entgegen-
stehende nationale Normen müssen bis Januar 2009 zurückgezogen werden. 

Dieses Dokument enthält die Änderung 1, angenommen vom CEN am 30.05.2008. 

Dieses Dokument ersetzt EN 14761:2006. 

Der Anfang und das Ende der Textstellen, die aufgrund der Änderung eingefügt bzw. gestrichen wurden, sind 
durch !" gekennzeichnet.  

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Est-
land, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Nieder-
lande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, 
Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm legt die Merkmale von Hochkant- und Breitlamellen sowie Modulklötzen aus massi-
vem Laub- und Nadelholz, einschließlich deren Verlegeeinheiten, für die Verwendung als Fußböden im Innen-
bereich fest. Diese Norm gilt für Produkte ohne Oberflächenbehandlung. 

Diese Norm gilt auch für behandelte oder unbehandelte Elemente. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Ver-
weisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe 
des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen).  

EN 844-1:1995, Rund und Schnittholz — Terminologie — Teil 1: Gemeinsame allgemeine Begriffe über Rund-
holz und Schnittholz 

EN 844-3:1995, Rund- und Schnittholz — Terminologie — Teil 3: Allgemeine Begriffe über Schnittholz 

EN 844-4:1997, Rund- und Schnittholz — Terminologie — Teil 4: Begriffe zum Feuchtegehalt 

EN 844-6:1997, Rund- und Schnittholz — Terminologie — Teil 6: Begriffe zu Maßen von Schnittholz 

EN 844-7:1997, Rund- und Schnittholz — Terminologie — Teil 7: Begriffe zum anatomischen Aufbau von Holz 

EN 844-9:1997, Rund- und Schnittholz — Terminologie — Teil 9: Begriffe zu Merkmalen von Schnittholz 

EN 844-10:1998, Rund- und Schnittholz — Terminologie — Teil 10: Begriffe zu Verfärbung und Pilzbefall 

EN 844-11:1998, Rund- und Schnittholz — Terminologie — Teil 11: Begriffe zum Insektenbefall 

EN 844-12:2000, Rund- und Schnittholz — Terminologie — Teil 12: Zusätzliche Begriffe und allgemeiner  
Index 

EN 1310, Rund- und Schnittholz — Messung der Merkmale 

EN 1534, Parkett und andere Holzfußböden — Bestimmung des  Eindruckwiderstandes (Brinell) — Prüf-
methode 

EN 13183-1, Feuchtegehalt eines Stückes Schnittholz — Teil 1: Bestimmung durch Darrverfahren 

EN 13183-2, Feuchtegehalt eines Stückes Schnittholz — Teil 2: Schätzung durch elektrisches Widerstands-
Messverfahren 

EN 13647, Holzfußböden und Wand- und Deckenbekleidungen aus Holz — Bestimmung geometrischer  
Eigenschaften 

EN 13756:2002, Holzfußböden — Terminologie 

EN 14342, Parkett und Holzfußböden — Eigenschaften, Bewertung der Konformität und Kennzeichnung 
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3 Begriffe 

Für die Anwendung dieser Europäischen Norm gelten die Begriffe nach EN 844-1:1995, EN 844-3:1995, 
EN 844-4:1997, EN 844-6:1997, EN 844-7:1997, EN 844-9:1997, EN 844-10:1998, EN 844-11:1998, 
EN 844-12:2000 und EN 13756:2002 und die folgenden Begriffe. 

3.1 
Hochkantlamelle 
Element aus geschnittenem Massivholz, roh, mit kleinen Abmessungen und ebenen Schmalseiten ähnlich der 
Mosaikparkettlamelle, sowie mit Toleranzen im Hinblick auf die rechtwinklige Form und die Maße bezüglich 
Breite und Dicke 

3.2 
Breitlamelle 
Element aus Massivholz, roh, mit rechtwinkliger Form und ebenen Schmalseiten 

ANMERKUNG Siehe Maße in den Tabellen 4 (Breitlamelle) und 5 (Modulklotz). 

3.3 
Modulklotz 
Element aus Massivholz, roh, mit rechtwinkliger Form und ebenen Schmalseiten 

ANMERKUNG Siehe Maße in den Tabellen 4 (Breitlamelle) und 5 (Modulklotz). 

3.4 
Hochkantlamellen-Verlegeeinheit 
vorgefertigte Verlegeeinheit, die aus einer bestimmten Anzahl von senkrecht gestellten Hochkantlamellen ein 
leiterartiges Muster ergibt 

ANMERKUNG Die einzelnen Lamellen werden für den Transport und die Verlegung durch geeignetes Material auf ihrer  
Ober- und/oder Unterseite zusammengehalten. 

3.5 
Breitlamellen-Verlegeeinheit 
vorgefertigte Verlegeeinheit, die aus einer bestimmten Anzahl von flachliegenden Breitlamellen ein leiterarti-
ges Muster ergibt 

ANMERKUNG Die einzelnen Lamellen werden für den Transport und die Verlegung durch geeignetes Material auf ihrer  
Unterseite zusammengehalten. 

3.6 
Modulklotz-Verlegeeinheit 
vorgefertigte Verlegeeinheit, die aus einer bestimmten Anzahl von flachliegenden Modulklötzen ein Muster 
ergibt, z. B. Würfel oder andere Muster 

ANMERKUNG Die Modulklötze werden für den Transport und die Verlegung durch geeignetes Material auf der  
Ober- und/oder Unterseite zusammengehalten. 

4 Symbole und Abkürzungen 

l Länge der Oberseite des Elementes 

b Breite der Oberseite des Elementes 

t Dicke zwischen Ober- und Unterseite des Elementes 
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